
Meine allerwerteste Radha, 

 

als ich Dich neulich in Varanas auf dem 

Stadtplatz sah, sprang mein Herz vor lauter 

Freude. Du warst so anmutig und so lieblich in 

Deiner schicken Gewandung, doch zugleich 

strahltest Du die Aura einer treuen und patenten 

Kampfgefährtin aus, und Dein verführerischer 

Duft kündete von unbändigbarer Abenteuerlust 

und von großen Aventüren. 

Mein Thymos hält mich seitdem bei dem Streben fest, mit Dir allein viele Abenteuer 

gemeinsam zu erleben und viele epische Schlachten an Deiner Seite auszufechten. Ich kann 

nicht mehr schlafen, ohne an Dich zu denken. 

Laß uns doch künftig zusammen die Abenteuer bestehen und gemeinsam die Gilde leiten 

durch dick und dünn. Für Dich will ich in unzähligen Aventüren die Trophäen sämtlicher 

Erz-Ungeheuer sammeln und im Schweiße meines Angesichts herstellen. Möge doch mein 

Minnedienst in Deinen Herzen Wohlgefallen finden. 

 

Dû bist mîn, ich bin dîn. 

des solt dû gewis sîn. 

dû bist beslozzen 

in mînem herzen, 

verlorn ist das sluzzelîn: 

dû muost ouch immêr darinne sîn. 

 

 

 

Dein Antigonos Diophthalmos 


